Veröffentlicht in den Amtlichen Mitteilungen vom 01.10.2009 Nr.: 35 Teil III (Seite 4528)


Anlage II.47 
Fachspezifische Bestimmungen –
Studienfach „Wirtschafts- und Sozialgeschichte“ 

I. Modulübersicht
1. Kerncurriculum
Es müssen Module im Umfang von wenigstens 66 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

a. Pflichtmodule

aa. Es müssen folgende sieben Pflichtmodule im Umfang von 48 C erfolgreich absolviert werden:

B.WSG.0001

„Einführung in die WSG I: Konzepte und Arbeitstechniken“ 
(9 C / 4 SWS)
B.WSG.0002
„Einführung in die WSG II: Methoden und Anwendungsbereiche“

(8 C / 2 SWS)
B.WSG.0003

„Aufbaumodul WSG I“ (6 C / 4 SWS)
B.WSG.0004


„Aufbaumodul WSG II“ (6 C / 4 SWS)
B.WSG.0005

„Abschlussmodul WSG“ (9 C / 4 SWS)
B.Gesch.201

„Ergänzungsmodul“ (4 C / 3 SWS)
B.WIWI-OPH.001
„Unternehmen und Märkte“ (6 C / 4 SWS)

Die Module B.WSG.0001 und B.WSG.0002 sind Orientierungsmodule.

bb. Wird das Modul B.WIWI-OPH.001 bereits als Teil des Pflichtstudiums eines anderen Studienfaches absolviert, so tritt an seine Stelle ein weiteres der Module nach Buchstabe b Buchstaben aa.

cc. Wird das Modul B.Gesch.201 bereits als Teil des Studiums im Studienfach „Geschichte“ absolviert, so ist an seiner Stelle eines der drei Module B.MZS.01, B.MZS.02 und B.MZS.11 zu absolvieren:

B.MZS.01

„Einführung in die Methoden der empirischen Sozialforschung“ 

(4 C / 6 SWS)

B.MZS.02

„Praxis der empirischen Sozialforschung“ (4 C / 2 SWS)

B.MZS.11

„Statistik I“ (4 C / 4 SWS)

b. Wahlpflichtmodule

Es müssen Module im Umfang von wenigstens 18 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden:

aa. Ökonomie

Es müssen zwei der folgenden Module im Umfang von 12 C erfolgreich absolviert werden:
B.WIWI-BWL.0003
„Unternehmensführung und Organisation“ (6 C / 2 SWS)

B.WIWI-BWL.0004
„Produktion und Logistik“ (6 C / 4 SWS)

B.WIWI-BWL.0005
„Beschaffung und Absatz“ (6 C / 4 SWS)

B.WIWI-OPH.0002
„Mathematik“ (8 C / 6 SWS)

 B.WIWI-EXP.0001
„Einführung in die Betriebswirtschaftslehre“ (6 C / 4 SWS)

B.WIWI-EXP.0002
„Einführung in die Volkswirtschaftslehre“ (6 C / 4 SWS)

B.WIWI-EXP.0003
„Haushalte, Unternehmen und Märkte“ (6 C / 4 SWS)

B.WIWI-EXP.0004
„Einkommen und Beschäftigung in der Volkswirtschaft“ (6 C / 4 SWS)

B.WIWI-OPH.0007
„Mikroökonomik I“ (6 C / 4 SWS)

B.WIWI-OPH.0008
„Makroökonomik I“ (6 C / 4 SWS)

bb. Sprachen

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden:

SK.FS.E-FW-5
„Business English I“ (6 C / 4 SWS)

SK.FS.E-FW-6
„Business English II“ (6 C / 4 SWS)

SK.FS.F-A-4

„Französisch Mittelstufe II“ (6 C / 4 SWS)

SK.FS.F-A-5

„Französisch Oberstufe I“ (6 C / 4 SWS)

SK.FS.F-FW-5
„Französisch Fachsprache Wirtschaftswissenschaften I“ (6 C / 4 SWS)

SK.FS.S-A-4

„Spanisch Mittelstufe II“ (6 C / 4 SWS)

SK.FS.S-A-5

„Spanisch Oberstufe I“ (6 C / 4 SWS)

SK.FS.S-FW-5
„Spanisch Fachsprache Wirtschaftswissenschaften I“ (6 C / 4 SWS)

SK.FS.I-A-4

„Italienisch Mittelstufe II“ (6 C / 4 SWS)

SK.FS.I-A-5

„Italienisch Oberstufe I“ (6 C / 4 SWS)

SK.FS.R-A-4

„Russisch Mittelstufe II“ (6 C / 4 SWS)

SK.FS.R-A-5

„Russisch Oberstufe I“ (6 C / 4 SWS)

2. Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs

a. Fachwissenschaftliches Profil

Im Fach „Wirtschafts- und Sozialgeschichte“ kann zusätzlich zum Kerncurriculum das fachwissenschaftliche Profil studiert werden. Dazu müssen 18 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erworben werden:

aa. Es muss das folgende Modul im Umfang von 12 C erfolgreich absolviert werden:

B.WSG.0006

„Projektmodul WSG“ (12 C)

bb. Es müssen ein oder mehrere der folgenden Module im Umfang von insgesamt wenigstens 6 C erfolgreich absolviert werden:

B.Gesch.301

„Aufbaumodul Neuzeit“ (9 C / 4 SWS)

B.Gesch.302

„Aufbaumodul Neuzeit“ (6 C / 4 SWS)

B.Gesch.303

„Aufbaumodul Frühe Neuzeit“ (9 C / 4 SWS)

B.Gesch.304

„Aufbaumodul Frühe Neuzeit“ (6 C / 4 SWS)

B.Gesch.305

„Aufbaumodul Mittelalter“ (9 C / 4 SWS)

B.Gesch.306

„Aufbaumodul Mittelalter“ (6 C / 4 SWS)

B.Gesch.311

„Aufbaumodul Außereuropäische Geschichte“ (9 C / 4 SWS)

B.Gesch.312

„Aufbaumodul Außereuropäische Geschichte“ (6 C / 4 SWS)

B.Gesch.313

„Aufbaumodul Osteuropäische Geschichte“ (9 C / 4 SWS)
B.Gesch.314

„Aufbaumodul Osteuropäische Geschichte“ (6 C / 4 SWS)
B.MZS.01

„Einführung in die Methoden der empirischen Sozialforschung“ 

(4 C / 6 SWS)

B.MZS.02

„Praxis der empirischen Sozialforschung“ (4 C / 2 SWS)

B.MZS.11

„Statistik I“ (4 C / 4 SWS)

B.KAEE.1
„Grundlagen der Kulturanthropologie/Europäischen Ethnologie“
(8 C / 4 SWS)
B.Pol.1

„Einführung in die Politikwissenschaft“ (8 C / 4 SWS)

B.Soz.1

„Einführung in die Soziologie“ (8 C / 4 SWS)
b. Berufsfeldbezogenes Profil

Im Fach „Wirtschafts- und Sozialgeschichte“ kann zusätzlich zum Kerncurriculum das berufsfeldbezogene Profil studiert werden. Dazu müssen wenigstens 18 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erworben werden:

aa. Es muss das folgende Modul im Umfang von 12 C erfolgreich absolviert werden:

B.WSG.0006
„Projektmodul WSG“ (12 C)

bb. Es müssen ein oder mehrere der folgenden Module im Umfang von wenigstens 6 C erfolgreich absolviert werden:

B.MZS.01

„Einführung in die Methoden der empirischen Sozialforschung“ (4 C / 6 SWS)

B.MZS.02

„Praxis der empirischen Sozialforschung“ (4 C / 2 SWS)

B.MZS.11

„Statistik I“ (4 C / 4 SWS)

B.MZS.12

„Statistik II“ (4 C / 4 SWS)

B.WIWI-OPH.0002
„Mathematik“ (8 C / 6 SWS)

B.WIWI-OPH.0003
„Informations- und Kommunikationssysteme“ (6 C / 4 SWS)
B.WIWI-OPH.0006
„Statistik“ (8 C / 6 SWS)

II. Voraussetzungen für die Zulassung zur Bachelor-Arbeit
Voraussetzung für die Zulassung zur Bachelorarbeit im Studienfach „Wirtschafts- und Sozialgeschichte“ ist der Nachweis von wenigstens 51 C aus dem Kerncurriculum.

III. Modulkatalog „Wirtschafts- und Sozialgeschichte“
	Modultitel
	Zugangs​voraus​setzun​gen
	Prüfungs​anforderungen
	Prüfungs​vor​leistungen
	Art und Umfang der 
Prüfungs​leistung
	Modul​umfang (C/SWS)

	B.WSG.0001
„Einführung in die WSG I: Konzepte und Arbeitstechniken“


	keine
	Einführung in wirtschafts- und sozialhistorisches Arbeiten mittels thematisch aufeinander bezogener Lehrveranstaltungen. Beherrschung grundlegender Techniken wissenschaftlichen Arbeitens in praktischer, mündlicher und schriftlicher Form.
	Bibliographier​übung
	Klausur 

(90 Min.)
	9 C

4 SWS

	B.WSG.0002
„Einführung in die WSG II: Methoden und Anwendungsbereiche“

	B.WSG.0001
	Vertiefung und eigenständige Anwendung wirtschafts- und sozialhistorischer Methoden und Arbeitsweisen anhand aktueller Forschungsfragen und Fallstudien, die thematisch auf das Einführung in die WSG I aufbauen. Beherrschung grundlegender Techniken wissenschaftlichen Arbeitens in praktischer, mündlicher und schriftlicher Form.
	keine
	Referat (ca. 15 Min.; 25 %) und Hausarbeit (max. 12 S.; 75 %)
	8 C

2 SWS

	B.WSG.0003

„Aufbaumodul WSG I“


	keine
	Überblickswissen in zentralen Themenfeldern der Wirtschafts- und Sozialgeschichte. Kenntnisse zentraler Entwicklungen und Ereignisse sowie fachspezifischer Ansätze.
	keine
	Klausur 

(90 Min.)
	6 C

4 SWS

	B.WSG.0004
„Aufbaumodul WSG II“

	keine
	Überblickswissen in zentralen Themenfeldern der Wirtschafts- und Sozialgeschichte. Kenntnisse zentraler Entwicklungen und Ereignisse sowie fachspezifischer Ansätze.
	keine
	Klausur 

(90 Min.)
	6 C

4 SWS

	B.WSG.0005
„Abschlussmodul WSG“


	keine
	Beherrschung der wichtigsten Arbeitstechniken und eigenständige Erarbeitung einer Fragestellung sowie Nachweis fundierter Kenntnisse in ausgewählten Themenfeldern der Wirtschafts- und Sozialgeschichte.
	keine
	Hausarbeit 

(max. 15 S.)
	9 C

4 SWS

	B.WSG.0006
„Projektmodul WSG“


	keine
	Einführung in das wirtschafts- und sozialhistorische Arbeiten in relevanten Arbeits- und Berufsfeldern. Beherrschung grundlegender Arbeitstechniken sowie Umsetzung und Anwendung derselben im berufsbezogenen Kontext eines Praktikums.
	keine
	Praktikumsbericht (max. 6 S.) und Referat (ca. 15 Min.)

[Modul 

unbenotet]
	12 C




